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Eine Vereinszeitschrift wie  PETRI HEIL  könnte ohne finanzielle Unterstützung nicht 
produziert werden. 
 
Die Fischerrunde Kobernaußerwald bedankt sich für eine Werbeeinschaltung bei: 
 
 
Charly´s Aquarium- und Angelgeschäft Salzburger Str. 15, 4870 Vöklamarkt 

Raiffeisenbank Lohnsburg Marktplatz 90, 4923 Lohnsburg  

Toyota Innviertel Salzburgerstr. 22, 4910 Ried i. I. 

Franz & Helgas Schlåga Stub´m Schlag 18, 4923 Lohnsburg 

Malerei Blindeneder Claudiestraße 4c, 4910 Ried i. I. 

Fam. Kaufmann, Wirt  z`Wimpling Nösting 5, 4931 Mettmach 

Mazda Hohensinn GmbH Am Reischauergrund 11, 4910 Ried 

Rudolf Zöls Bahnhofstr. 15, 4910 Ried i.I. 

Bäckerei Krautgartner Kobernaußerstr. 4, 4923 Lohnsburg 

Hans + Burgis Imbiss (Schihütte) Stelzen 75, 4923 Lohnsburg 

Fleischhauerei Badegruber Kirchenplatz 100, 4923 Lohnsburg 

Spar - Markt Stieglbauer Burgwegerstr. 14, 4923 Lohnsburg 

Bau- u. Galanteriespenglerei Mairhofer Kobernaußerstr. 43, 4923 Lohnsburg 

Gasthaus Reisecker Schönberg 12, 4923 Lohnsburg 

Haustechnik Spindler Schönberg 28, 4923 Lohnsburg 

Haar Studio Andrea Marktplatz 10, 4923 Lohnsburg 

Sparkasse Ried - Haag, Zweigst. Lohnsburg Kirchenplatz 32, 4923 Lohnsburg 

Lagerhaus Lohnsburg 4923 Lohnsburg 178 

Angelshop Binder Weidenpoint 8, 5272 Treubach 

 

 

Die Werbewirksamkeit scheint bei einer Auflage von 50 Stück gering zu sein. 
Allerdings steht die Fischerzeitung auch im Internet zum Download zur Verfügung 
und die Homepage der Fischerrunde hat pro Jahre etwa 6000 bis 7000 Zugriffe 
(insgesamt schon fast 75000!!). Dadurch wird auch die Werbewirksamkeit um ein 
Vielfaches erhöht.  
 
Die Homepage der Fischerrunde ist unter folgender Adresse zu finden : 
 

www.fischerrunde.net 

Werbung 



Fischerrunde Kobernaußerwald Seite 1 PETRI HEIL 
 
 

  

Vorwort 

Wieder war es unsicher, ob es einen 11. Jahrgang unserer Fischerzeitung 
geben wird. Durch einen Todesfall in der Familie war ich bei den ersten 
Veranstaltungen (Eisfischen, Jahreshauptversammlung und 40ster Geburtstag 
von Heidi) nicht dabei und konnte daher auch keine Fotos machen. Außerdem 
gab es leider im vergangenen Jahr auch keinen Vereinsausflug. Also worüber 
noch berichten? Bei der Ausschusssitzung wurde beschlossen, die Zeitung 
herauszugeben, auch wenn sie weniger umfangreich ausfällt. Aber wie Sie 
sehen werden, ist trotzdem wieder genug Interessantes zusammengekommen. 
Auch unsere Werbesponsoren hielten uns wieder die Treue, sodass die 
Herausgabe der Vereinszeitung wieder möglich war. Ein herzliches 

Dankeschön an alle, die durch ihre Werbung die Herausgabe finanziell unterstützen. 
 

Somit wünsche ich allen beim Lesen der Vereinszeitung Petri Heil viel Spaß . 
 
            Streif Burghard 
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Werbung 
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Stelzen 75,  4923 Lohnsburg 

Tel.: 07754/3412 
Freitag und Samstag Ruhetag 

Sonst täglich geöffnet ab 9 Uhr 

Hans + Burgis Imbiss 

Werbung 
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Jahreshauptversammlung 
 
Die Jahreshauptversammlung fand am 5.2.2011 wieder in der Schihütte statt. Der Obmann konnte 27 
Mitglieder und 4 Kinder begrüßen. Der Jahresrückblick durch den Obmann fiel dann kurz aus, da 
ohnehin alle Aktivitäten in der Jubiläumsausgabe unserer Vereinszeitschrift nachzulesen sind. Der 
anschließende Kassabericht zeigte, dass der Verein im vergangenen Jahr gut uns sparsam gearbeitet 
hat. Darauf erfolgte die Entlastung des Kassiers durch die beiden Kassaprüfer. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil lud der Verein die Mitglieder zum Essen ein. Es gab diesmal 
Hirschragout und natürlich wieder die Spezialität der Schihütte, nämlich Wiener Schnitzel. Wie im 
Vorwort schon erwähnt, gibt es von mir keine Fotos. Für die folgenden zwei Fotos bedanke ich mich 
bei Grüll Josef sen. 

Sportliche Aktivitäten 
 
Mit den sportlichen Aktivitäten 
im Verein schaut es immer 
schlechter aus. Im vergangenen 
Jahr wurde nicht Platten  
geworfen und nicht Asphalt  
geschossen. Eine Ausnahme 
war das Kegelscheiben im 
Walchnerkeller (Bericht auf 
Seite 17). 
Da Edtmaier Josef und ich  
gerne Eisstock schießen und 
zufällig Zeit hatten, wurden wir 
zur Kirchheimer Ortsmeister-
schaft eingeladen. 15 Mann-
schaften ermittelten auf dem 
Riegertinger Schlossweiher  
den Ortsmeister. Unsere 
Mannschaft (Fa. Baier, Metall-
bau) siegte mit 24 Punkten aus 
14 Spielen überlegen. 

 1. Metallbau Baier: Haslinger Josef, Edtmaier Josef, Streif Burghard, Maierhofer Günther      Punkte 24     Quote 2,361 
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40ster Geburtstag von Heidi 

Am 6. Februar feierte die Frau unseres Obmannes Heidi ihren 40sten Geburtstag. Diesmal fertigten 
die Fischerfrauen ein Transparent an und stellten es auf. Heidi lud alle Mitglieder der Fischerrunde zu  
ihrer Geburtstagsfeier ins Hemingway ein. Da ich, wie schon im Vorwort erwähnt, nicht teilnehmen 
konnte, gibt es leider auch nicht mehr Fotos von dieser Veranstaltung. Auf alle Fälle ein herzliches 
Dankeschön von den Mitgliedern der Fischerrund für die Einladung. 

HUMOR 

"Ich schwöre, er war fast zwei Meter groß 
und wog mindestens 90kg. Ich hab eine 
Stunde lang mit ihm gekämpft und hatte 
ihn schon fast im Wasser, als die Leine 
plötzlich riss!" 
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Werbung 

Natürliche Produkte 



S t ö r e s s e n 
Immer wieder wurde ge-
jammert, dass Fischen im 
Teich nicht mehr möglich 
sei, ohne dass ein Stör 
anbeißt. Daher wurde be-
schlossen, den Störbesatz 
im Teich zu reduzieren. Da 
kein Käufer gefunden 

wurde, entschieden wir uns dafür, drei Störe zu fangen und zu  
verspeisen. Diesmal bissen jedoch nur zwei Stück und damit alle 
satt wurden, gabs zusätzlich noch Forellen. Die Fische wurden am 
7. Mai in bewährter Weise von unserem Stammtischwirt Nikolaus 
Moser zubereitet. Das war leider die letzte Veranstaltung, da dann 
die Burgtaverne leider wieder geschlossen wurde. Beim Ausnehmen der Fische 
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Arbeitseinsatz am Teich 
 
Bei der Vorstandsitzung im Februar wurde ein großer Arbeitseinsatz bei unserem Vereinsteich 
beschlossen. Als Termin wurde der 26. März festgesetzt. Der Teich musste gereinigt werden und die 
Beschlachtung (Ufersicherung durch senkrechte Holzwände) teilweise erneuert werden. Diesmal  
fanden sich erfreulicherweise viele fleißige Helfer ein und auch ein Bagger wurde organisiert, um die 
Arbeit zu erleichtern. Herzlichen Dank an Grüll Josef sen. für die Fotos. 

Viele fleißige Helfer Auch die Jugend packt an 



Fischerrunde Kobernaußerwald Seite 9 PETRI HEIL 
 
 

  

Fischen in Zliv 
 

Seit ein paar Jahren fahren einige Mitglieder unserer Fischerrunde nicht mehr nach Nove Hrady, 
sondern nach Zliv, das einige Kilometer nördlich von Budweis liegt. Bis jetzt waren die Erfolge sehr 
wechselhaft, was sich dieses Jahr ändern sollte. Dieses Jahr wurden besonders viele große Zander 
gefangen. Vom 29. April bis 1. Mai wurde unser Fischerevent dort veranstaltet, gleichzeitig war das 
die Saisoneröffnung in Zliv. Im Sommer kann man vor allem die Familie Edtmaier dort antreffen - 
Josef Edtmaier sen. macht mit seiner Frau dort jedes Jahr sogar ein bis zwei Wochen Urlaub. Auch 
zum Saisonabschluss Ende Oktober fuhren wir nach Zliv. 
 

Fischerevent in Zliv (29.4. bis 1.5.) 
 
Dieses Fischerevent bescherte mir ein besonderes Erlebnis. Peperl machte mich am Morgen darauf 
aufmerksam, dass auf meiner Rolle keine Schnur mehr drauf ist. Als begann ich sofort mit dem Drill, 
allerdings mit Schwierigkeiten. Wir sahen, dass sich eine Boje weit draußen mitbewegte. Die Schnur 
hatte sich offensichtlich um die Boje gewickelt. Als endlich die Boje frei war, wurde der Drill nicht 
leichter. Ich hatte auf Zander ausgelegt, mit einer leichten Rute und einem kleinen Fischchen. Die 
Rute und die Rolle drohten schon zu zerbrechen und es wurde schon ziemlich anstrengend. Nach  
einer Weile anstrengendem Drill sahen wir den Grund: Ich hatte einen etwa 1,70 Meter großer Waller 
am Haken. Er wehrte sich nach Leibeskräften und genau in dem Augenblick, als Peperl ihn landen 
wollte, spuckte er einen 50 Zentimeter großen Hecht aus und war weg. Offensichtlich hatte der Hecht 
das kleine Fischchen genommen und wurde selbst dann vom Waller gefressen. Hätte sich die Schnur 
nicht um die Boje gewickelt, wäre er samt meiner Rute wahrscheinlich weg gewesen. 

Beim Wallerdrill 

Der ausgespuckte Hecht 

Gott sei Dank fingen wir dann auch noch einige schöne andere 
Fische, sodass wir uns über den entgangen Waller nicht zu sehr 
ärgern mussten. 
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Sommer in Zliv 

Peperl mit drei schönen Zander 

Saisonabschluss in Zliv 
 

Besonderes Zanderglück hatte ich beim Saisonabschluss. Am Morgen fing ich innerhalb einer halben 
Stunde drei prächtige Zander: einen mit 80 cm und 5 kg, einen mit 75 cm und 4,5 kg und einen mit 
60 cm und 2,6 kg. Zusätzlich fing ich in der Nacht noch einen kleineren Zander und einen Hecht mit 
55 cm. Zu erwähnen ist auch noch, dass ich die drei Zander mit drei neuen Ruten und drei neuen 
Rollen fing. 

Prächtige Herbststimmung am Teich in Zliv 
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Weitere Impressionen vom Teich in Zliv 

WERBUNG 
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Werbung 
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Kirtag 
 

Schon Tradition ist der Verkauf von geräucherten Forellen durch die Fischerrunde am Kirtag. Da sich 
der Ausschankwagen gut bewährte, wurde er auch diesmal wieder verwendet. Das Wetter meinte es 
leider diesmal nicht so gut. Aber trotz der immer wieder eintretenden heftigen Regenschauer wurden 
wieder alle Forellen verkauft.  
Besonders hervorheben möchte ich wieder unseren „Räuchermeister“ Josef Edtmaier, der fast die 
ganze Nacht opfert, um die köstlichen Forellen zu räuchern. Natürlich gilt der Dank auch den anderen 
fleißigen Helfern, ohne die eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. 

Werbung 
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Fischsterben 
 

Anfang Juli wurden wieder einmal 40 Kilogramm Forellen in unseren Teich gesetzt. Nach drei Tagen 
mussten wir entsetzt feststellen, dass die Wasseroberfläche voll mit toten Forellen war. Beim Setzen 
ist noch nie etwas schiefgegangen - was war also der Grund für dieses massive Forellensterben? Wir 
riefen sofort Fachleute an, um den Grund herauszufinden. Nach dem Öffnen einiger Forellen war der 
Grund schnell gefunden: Die Innereien der Fische waren völlig verätzt, sie wurden offensichtlich mit 
Kunstdünger gefüttert und vergiftet. Aber wer begeht so einen Irrsinn? Bis jetzt ist der Täter nicht 
gefasst, es wurden im Bezirk Ried sogar noch weitere solche Wahnsinnstaten bekannt. 
Uns blieb nichts anderes übrig, als die toten Forellen aus dem Teich zu entfernen und sachgerecht zu 
entsorgen. Um die 40 Kilo toter Forellen „fischten“ wir heraus, also den gesamten Besatz. 

Werbung 

Überall tote Forellen Entsorgung der vergifteten Forellen 
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Vereinsabend mit Nachtfischen 
 
Ende Juni Anfang Juli findet alljährlich ein Vereinsabend am Teich statt. Stand früher das  
Nachtfischen im Mittelpunkt, ist es jetzt das gemütliche Beisammensein am Lagerfeuer und das  
Grillen. Nicht nur die Kinder begeistert ein Grillabend am Lagerfeuer, auch die Erwachsenen finden 
es sehr gemütlich. 
 

Impressionen vom Vereinsabend 
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Stammtisch am Vereinsteich 
 

Da unser Stammtischwirtshaus in Kobernaußen zusperrte, mussten wir kurzfristig Ersatz für die dort 
geplanten Stammtische finden. Da der Vereinsabend am Teich immer sehr gut ankommt, war es 
naheliegend, den Auguststammtisch dorthin zu verlegen. Da das Wetter passte, waren alle von dieser 
Art, einen Stammtisch abzuhalten, begeistert. Es wurde wieder ein gemütlicher Abend mit Grillerei 
und Lagerfeuerromantik. Es wurde sogar der Wunsch geäußert, das öfter zu machen. 
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Kegelabend im Walchnerkeller 
Nach einem Jahr Pause veranstaltete die Fischerrunde wieder einen Kegelabend im Gasthaus  
Walchnerkeller in Vöcklamarkt. Da Karl (Charly) Egger einer der treuesten Sponsoren unserer 
Zeitung ist, allerdings immer weniger bei ihm eingekauft wird, soll dies eine kleine Anerkennung und 
eine Art Ausgleich sein. Etwa ein Dutzend Mitglieder folgten der Einladung und bereuten es nicht. 
Nach einem vorzüglichen Abendessen wurde wieder bis nach Mitternacht gekegelt und alle hatten 
ihren Spaß. Wir werden auch in diesem Jahr sicher wieder so einen Kegelabend veranstalten. 
Vielleicht haben dann noch mehr Zeit dafür, denn je mehr teilnehmen, desto lustiger ist es. 

Impressionen vom Kegelabend 

Am Beginn stand ein vorzügliches Abendessen 
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Werbung 

Der Mazda CX-5 
kommt 

Bühne frei für den neuen Kompakt-SUV 
 

Der Mazda CX-5 bietet eine Vielzahl 
für die Klasse der Kompakt-SUV  
neuartiger Features und verbindet so 
die neuesten Mazda Technologien mit  
außergewöhnlichem Design und  
ausgeprägten Fahrspaß-Charakter. Das 
Ergebnis: ein erstklassiges Handling, 
ein begeisterndes Fahrerlebnis sowie 
herausragende Umweltverträglichkeit 
und Sicherheit.  ab  € 24.990.–  incl. 
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Fischen in Schottland 
 
In der letzten Septemberwoche reisten unsere Mitglieder Markus und Reinhard Wallerstorfer mit 
einer Jagdgesellschaft nach Schottland. Allerdings nicht um zu jagen, sondern um zu fischen. Sie 
versuchten mit einer Fliegenrute Braunforellen zu fangen. Die schottische Braunforelle ist mit der 
Seeforelle verwandt. Einige Braunforellen in den größeren Seen fressen andere Fische, insbesondere 
Saiblinge. Diese reiche Diät bedeutete, dass sie bis zu 14 Kilogramm schwer und eine Länge von 
über 80 Zentimetern erreichen können. Diese riesigen Forellen, auch Ferox genannt, leben tief unten 
im Wasser und werden meist nur mit dem Schleppnetz gefangen. Der Körper ist braun bis silbrig mit 
schwarzen Flecken. Rote Punkte fehlen völlig. Die Jungtiere bis etwa 30 Zentimeter Länge ernähren 
sich vorwiegend von Insekten und anderen Wirbellosen. 

Werbung 



Fischerrunde Kobernaußerwald Seite 20 PETRI HEIL 
 
 

  

Mein 60er 
 

Am 8. Dezember feierte ich meinen 60sten Geburtstag. Wie bei runden Geburtstagen üblich, stellte 
die Fischerrunde ein Transparent auf. Schon am Vorabend meines Geburtstages lud ich alle 
Mitglieder der Fischerrunde zur Geburtstagsfeier in die Schlåga Stubm ein. Es wurde ein gemütlicher 
und lustiger Abend, bei dem die Gratulationen und Geschenkübergaben natürlich erst um Mitternacht 
erfolgten. Zu erwähnen ist noch, dass ich neben vielen anderen Geschenken auch eine eigene Zeitung 
zum 60er bekam. ♥ lichen Dank für alles. 

Aufstellen des Transparentes 

Der Schnitzl - Tisch ... … und der Bratl - Tisch 

Musiker Franz vom Walde ... … und DJ Gerdschi 
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Die Fotos auf dieser Seite stammen alle von Renate Wallerstorfer. Herzlichen Dank! 
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Zwei Prächtige Fische aus unserem Vereinsteich in Riegerting: Elsa Frauscher mit einem 
wunderschönen Amur und Josef Edtmaier mit einem Zander. 

Petri Heil! 

HUMOR 
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Benni 
 

Wer von der Fischerrunde kannte ihn nicht? Benni, den  
Dackel unseres Obmannes. Er war bei jeder 
Veranstaltung am Teich dabei. Er gehörte sozusagen zum 
„Inventar“ der Fischerrunde. Aber auch bei den Vereins-
ausflügen war er dabei und sorgte oft genug für Aufregung. 
Badeverbot am Höllerersee, Leinenpflicht am Campingplatz 
und vieles mehr. Oft hatten wir großen Spaß mit ihm. Leider 
ist Benni im November verstorben. Er wird nicht nur seiner 
Familie fehlen, sondern auch uns. 

Mittagsschläfchen am Schacherteich Benni bewacht Forellen im Kescher 

Immer ganz nah am Geschehen 
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Werbung 

AKTUELLES BEIM WIRT Z´WIMPLING  

Am  Be g i nn  s tand  d i e  Ide e 
 

vom gemütlichen Wirtshaus, mit gutbürgerlicher 
Küche und österreichischer Weinkultur. Im Jahr 
1994 stürzten wir uns in dieses Abenteuer, „und 
haben noch keinen Tag bereut". Seitdem sind es 
vor allem unsere Gäste, die den Charakter des 
Hauses prägen. Alt wie Jung kommt hier 
zusammen, sei es um Monikas köstlicher Küche, 
Gerhard´s Empfehlung feiner Weine, unsere 
süffigen Biere zu verkosten, oder einfach zum 
Plaudern und zusammensitzen. Tradition und 
Gegenwart des österreichischen Wirtshauses finden 
beim „Wirt z´Wimpling“ harmonisch zusammen. 

Jänner – Februar: Kaiserzeit in Wimpling 
 

März.- April: Steakhouse 
 

Mai: Wimplinger Frühling mit Lamm und Spargel 
 

Juni: Jedermann Wochen, Salzburger Spezialitäten 
 

August: Mexiko 
 

September: Klassisch Wimpling 
 

Oktober: Steirischer Herbst 
 

November: Hubertustage 
 

Dezember: Advent in Wimpling  



Fischerrunde Kobernaußerwald Seite 25 PETRI HEIL 
 
 

 

Informationen 
 

Termine für 2012 
 
Geplante Veranstaltungen im Jahr 2012: 
 
 Eisfischen  (Fischteich Huber !!) ................................    je nach Witterung  
 Fischerevent (ev. Gruppenteich in Nove Hrady) ........    23. bis 25. März (2.- 4.11.) 
 Teilnahme am Lohnsburger Kirtag  ............................    3. Juni 
 Vereinsausflug  ...........................................................    noch kein Termin 
 Vereinsabend am Teich (Nachtfischen) ......................    30. Juni 
 
 Terminänderungen sind auf der Homepage (www.fischerrunde.net) nachzulesen. 

Stammtische 2012:       Der Stammtisch in Kobernaußen fällt weg!   Neu:  Wirt z`Wimpling 
 

7. Jänner  ...................................  Schlåga Stub´m 
 11. Februar = 2. Samstag! .........  Wirt z`Wimpling 
 3. März ......................................  Schlåga Stub´m 
 14. April = 2. Samstag! .............  Wirt z`Wimpling 
 5. Mai  .......................................  Schlåga Stub´m 
 2. Juni ........................................  entfällt (Kirtag 
 7. Juli   .......................................  Wirt z`Wimpling 
 4. August  ..................................  Schlåga Stub´m 
 1. September .............................  Teich Riegerting 
 6. Oktober .................................  Schlåga Stub´m 
 10. November = 2. Samstag! ....  Wirt z`Wimpling 
 1. Dezember  .............................  Schlåga Stub´m 
 5. Jänner 2012 ...........................  Wirt z`Wimpling 
 
Besucht recht zahlreich die Stammtische, denn sie dienen auch der Weitergabe von Informationen 
und je mehr teilnehmen, desto lustiger und interessanter ist es für die Anwesenden. 

Fanglisten 2010: Im Jahr 2010 wurden laut abgegebenen Fanglisten dem Teich 269 Forellen  
(86 mehr als im Vorjahr!), 12 Karpfen (9) , 4 Hechte (6) und eine Schleie entnommen. Der fleißigste 
Fischer, zumindest was die entnommenen Fische anbelangt, war Grüll Josef jun., gefolgt von Grüll 
Josef sen. 
Die Abgabe der Fanglisten funktioniert immer weniger. Bitte wieder mehr Sorgfalt beim Eintragen 
und die Listen bitte sicher abgeben. Nur so ist eine Kontrolle möglich, wie viele Fische entnommen 
wurden und was nachzusetzen ist. 
 

Jahreskarten: 
Zwei Jahreskartenfischer legten ihre Karte zurück: Josef Edtmaier sen. und Stefan Burgstaller. Zwei 
neue Mitglieder, die eine Jahreskarte bekommen, dürfen wir im Verein begrüßen, nämlich Reinhard 
Pichler und Franz Wambacher. Wir bedanken uns bei den Mitgliedern, die ihre Karte zurückgeben, 
für die gute und reibungslose Zusammenarbeit in den letzten Jahren und wünschen den neuen  
Mitgliedern alles Gute im Verein und hoffen auf eine gute Zusammenarbeit. 

Nach nur einem Jahr hat die Burgtaverne in Kobernaußen mit dem Pächter Nikolaus Moser wieder 
zugesperrt. Da es sehr unsicher ist, wie es mit der Burgtaverne weitergeht, findet der Stammtisch  
wieder beim Wirt z`Wimpling statt. 
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Schonzeiten und Mindestfangmaße 

Ich möchte euch hier die in Oberösterreich heimischen Fischarten vorstellen. 

Fischart Schonzeit Mindestfangmaß 

Aale 

Aal keine kein 

Barsche     

Flußbarsch oder Barsch keine kein 
Kaulbarsch keine 10 cm 
Schrätzer ganzjährig geschont   
Streber ganzjährig geschont   
Zander 1. April - 31. Mai 40 cm 
Zingel 1. April - 31. Mai 20 cm 

Forellenartige (Lachsartige) Fische 

Äsche 1. März - 30. April 30 cm 
Bachforelle 16. Sept. - 15. März 22 cm 

Bachsaibling 16. Sept. - 15. März 22 cm 
Huchen 16. Feb. - 15. Mai 75 cm 

Regenbogenforelle 1. Dez. - 15. März 22 cm 
Reinanke, Maräne 16. Okt. - 31. Dez. 30 cm 

Seeforelle 16. Sept. - 15. März 50 cm 
Seesaibling 16. Sept. - 15. März 25 cm 

Groppen 
Groppe oder Koppe 1. Feb. - 30. April kein 

Hechte 
Hecht 1. Feb. - 30. April 50 cm 

Neunaugen 

Bachneunaugen ganzjährig geschont   
Donauneunaugen ganzjährig geschont   

Schellfische 

Aalrutte oder Quappe 1. Dez. - 31. Jän. 35 cm 

Schmerlen 

Bartgrundel oder Schmerle 1. März - 31. Mai kein 
Schlammpeitzger ganzjährig geschont   

Steinbeißer ganzjährig geschont   

Stichlinge 
Dreistachliger Stichling 1. Mai - 30 Juni kein 

http://www.angelprofi.at/aale.htm�
http://www.angelprofi.at/salmoniden.htm�
http://www.angelprofi.at/groppen.htm�
http://www.angelprofi.at/der__hecht.htm�
http://www.angelprofi.at/neunaugen.htm�
http://www.angelprofi.at/schellfische.htm�
http://www.angelprofi.at/schmerlen.htm�
http://www.angelprofi.at/stichling.htm�
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Karpfenfische 

Aitel oder Döbel keine kein 
Barbe 1. Mai - 15. Juni 30 cm 

Bitterling ganzjährig geschont   
Brachsen 1. Mai - 31. Mai 25 cm 

Elritze oder Pfrille 1. April - 31. Mai kein 
Frauennerfling ganzjährig geschont   

Giebel 1. Mai - 31. Mai kein 
Gründling 1. Mai - 31. Mai kein 

Güster oder Blicke 1. Mai - 31. Mai kein 
Hasel 16. März - 15. Mai kein 

Karausche ganzjährig geschont  
Karpfen 1. Mai - 31. Mai 35 cm 

Laube oder Ukelei 16. Mai - 30. Juni kein 
Marmorierte Meergrundel keine kein 

Moderlieschen ganzjährig geschont   
Nase 16. März - 31. Mai 30 cm 

Perlfisch ganzjährig geschont   
Pseudokeilfleckbarbe keine kein 
Rapfen oder Schied 16. April - 31. Mai 40 cm 
Rotauge oder Plötze 1. April - 31. Mai 15 cm 

Rotfeder 1. April - 31. Mai 15 cm 
Rußnase, Blaunase, od. Zährte 16. April - 31. Mai 25 cm 

Schleie 16. Mai - 30. Juni 25 cm 
Schneider ganzjährig geschont   

Seelaube oder Mairenke 16. Mai - 30. Juni 20 cm 
Seider oder  Nerfling oder  Aland ganzjährig geschont  

Steinkreßling ganzjährig geschont   
Strömer ganzjährig geschont   

Weißflossiger Gründling 1. Mai - 31. Mai kein 
Ziege oder Sichling 1. Mai - 30. Juni kein 

Zobel 1. April - 31. Mai 25 cm 
Zope ganzjährig geschont   

Störe     

Sterlet 1. Mai - 30. Juni 45 cm 

Welse 

Wels 1. Juni - 30. Juni 60 cm 

Schonzeiten und Mindestfangmaße 

Ich möchte euch hier die in Oberösterreich heimischen Fischarten vorstellen. 

http://www.angelprofi.at/karpfenfische.htm�
http://www.angelprofi.at/st%C3%B6re.htm�
http://www.angelprofi.at/welse.htm�
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Werbung 

GASTHOF  -  PENSION 

Reisecker 

Wirt z`Reiseck 
 

4923 Lohnsburg, Schönberg 12 
Telefon: 07754/2830 
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Fisch des Jahres 2011 in Österreich: 
Die Aalrutte oder Quappe 

 
Der Österreichische Fischereiverband (ÖFV), die Landesfischereiverbände und das Bundesamt für 
Wasser (BAW) haben diese Wahl getroffen. 
Die Aalrutte ist ein außergewöhnlicher und geheimnisvoller Fisch. Trotz ihres weitverbreiteten 
Vorkommens hat sie seitens der Wissenschaft nie die Anerkennung erhalten, die ihr eigentlich  
zusteht. Die Fischerei hat sie lange als „Diebsgesindel und lichtscheue Raubbrut“ verteufelt und stark 
dezimiert. Mit der Nominierung zu Österreichs „Fisch des Jahres“ soll vor allem die breite 
Öffentlichkeit für die zum Teil stark gefährdeten heimischen Fischarten sowie deren Lebensräume 
sensibilisiert werden. 
Klassifikation: 
Die Aalrutte, mit wissen-
schaftlichem Namen Lota 
lota, wird den Dorschartigen 
zugeordne t .  Von den 
insgesamt knapp 500 Arten 
dieser Ordnung ist sie der  
einige ausschließlich im 
Süßwasser lebende Vertreter.  

Verbreitung: 
Die Aalrutte war ursprünglich in ganz Österreich verbreitet und besiedelte Gewässer der 
Barbenregion, von wo sie zur Laichzeit (von Dezember bis Anfang März) in Gewässer der 
Äschen- und der unteren Forellenregion aufstieg. Sie ist auf kühles und sauerstoffreiches Wasser, 
sowie strukturreiche Lebensräume mit ausreichenden und geeigneten Versteckmöglichkeiten 
angewiesen. Schwerpunkte der heutigen Verbreitung in Österreich sind die niederösterreichische 
Donau, der Kamp inklusive seiner Nebengewässer, die Seen und Flüsse des Salzkammergutes, der 
Bodensee sowie die Drau inklusive der größeren Zubringer. 
 

Erkennungsmerkmale: 

Die Aalrutte ist eindeutig an dem einzelnen Bartfaden am Unterkiefer, an 
der langen zweiten Rückenflosse, der langen Afterflosse, die beide bis zur 
Schwanzflosse reichen, und der kehlständigen Bauchflossen zu erkennen. 
Die Färbung dieser Fischart kann sehr stark variieren von beinahe schwarz 
bis hin zu einer dunkelbraunen, bis gelbgrünlichen Marmorierung. Die 
Körperform ist walzenförmig, langgestreckt und nur im hinteren Bereich 
seitlich abgeflacht. 

Die Aalrutte lebt sowohl in Fließgewässern als auch in nährstoffarmen Seen als bodenbezogener, 
fleischfressender Räuber In den großen Voralpenseen dringt sie bis in Tiefen von über 100 Metern 
vor. Sie ist vorwiegend nachtaktiv, wobei ihr Aktivitätshöhepunkt in den kalten Jahreszeiten liegt. In 
dieser Zeit setzt auch die Laichwanderung ein; dabei sammeln sie sich zu kleinen Schwärmen, um die 
kiesigen Laichgründe aufzusuchen.  
In den letzten Jahren hat man sich vermehrt um die Nachzucht dieser geheimnisvollen Fischart 
bemüht, so auch in der Fischzuchtanstalt des Bundesamtes für Wasser in Kreuzstein am Mondsee. 
Die Aalrutte als einziger heimischer Vertreter der Dorschartigen ist ein sehr schmackhafter und 
beliebter Speisefisch, einerseits aufgrund des festen, geschmackvollen Fleisches, aber auch wegen 
des Fehlens von Gräten.  
Weitere Vulgo-Namen: 
Aalquappe, Aalraupe, Aalruppe, Mustela, Quappe, Ruppe, Rutte, Treische, Treuche, Trische, 
Trüsche, Welsquappe 
 

Der Fisch des Jahres 2012 in Österreich ist übrigens der Huchen (Siehe PETRI HEIL Jahrgang 6). 
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Impressum 
Medieninhaber und Herausgeber: Fischerrunde Kobernaußerwald 
Redaktion und Layout: Burghard Streif, Weinstr. 8, 4923 Lohnsburg 
Druck: Eigenvervielfältigung 
Auflage: 50 Stück 
Erscheinungsort: Lohnsburg am Kobernaußerwald 

Werbung 



RAIFFEISENBANK 
LOHNSBURG 

 

DIE BANK FÜR IHRE ZUKUNFT 

 



Inhaber: Karl Egger, Salzburger. Str. 15, 4870 Vöklamarkt,  07682/6298-3 
 

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 10 - 19 Uhr 
            Sa. von 10 bis 15 Uhr 

www.charlys-fishworld.at 
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